
Gottes wunderbare Welt (Psalm 104,1-24) 

Darum geht es: Das Buch der Psalmen ist eine Sammlung 
von 150 Liedern und Gebeten. Sie stehen es im Ersten 
Testament, das man auch Altes Testament nennt. In diesem 
Psalm geht es um die Freude über die Erde. 

Meine Seele lobe Gott den HERRN! 
HERR, mein Gott, du bist groß und herrlich! 
Du bist prächtig gekleidet. 
Das Licht umhüllt dich wie ein Mantel. 
Du spannst den Himmel über uns wie ein schützendes Zeltdach. 
Deinen Himmelspalast hast du fest eingerichtet. 
Die Wolken sind dein Fahrzeug und der Wind trägt dich an jeden Ort. 
Die Stürme sind deine Boten, 
Feuer und Flamme gehorchen und dienen dir. 

Der HERR hat die Erde auf festem Boden gegründet, 
nichts wird sie jemals erschüttern. 
Deine Flut bedeckte die Erde wie ein Kleid. 
Das Wasser stand über den höchsten Bergen. 
Doch dein Drohen und deine Stimme ließ es zurückweichen. 
Vor deiner Donnerstimme floh das Wasser. 
Die Berge wurden groß und die Täler so tief, 
wie du es befohlen hast. 
Du hast dem Wasser eine Grenze gesetzt, 
es darf die Erde nie wieder überfluten. 

Du lässt frisches Quellwasser sprudeln, 
es fließt zwischen den Bergen dahin. 
So können alle Tiere ihren Durst löschen. 
Die Vögel bauen sich Nester an den Flussufern 
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und singen ihre fröhlichen Lieder in den Zweigen. 
Aus dem Himmel lässt du es auf die Berge regnen, 
so wird die Erde fruchtbar. 
Für das Vieh lässt du das saftige Gras wachsen 
und das Getreide für die Menschen. 
So entsteht das Brot aus deiner Erde, 
der Wein, der das Herz des Menschen erfreut. 
Das Öl, das das Gesicht pflegt, kommt von dir 
und Nahrung, die den Menschen stärkt. 
Die Bäume, die Gott gepflanzt hat, bekommen reichlich Wasser. 
In ihren Zweigen nisten Vögel, 
der Storch ist in den hohen Wipfeln zuhause. 
In den hohen Bergen findet der Steinbock Schutz 
und der Klippdachs Verstecke in den Felsen. 

Den Mond und die Sonne hast du gemacht 
zum Einteilen der Zeit. 
Die Sonne weiß, wann sie untergehen soll. 
Du sendest Dunkelheit und lässt es Nacht werden. 
Dann regen sich die wilden Tiere, 
die jungen Löwen brüllen 
und fordern ihre Beute von Gott. 
Geht die Sonne wieder auf, ziehen sie sich zurück 
und ruhen sich in ihren Verstecken aus. 
Am Tag macht sich dann der Mensch an die Arbeit - 
bis zum Abend. 

HERR, deine Werke sind zahlreich. 
Du hast sie weise geschaffen,  
die Welt ist voll von deiner Herrlichkeit. 
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Gottes wunderbare Welt (Psalm 104,1-24) 

Darum geht es: Das Buch der Psalmen ist eine Sammlung 
von 150 Liedern und Gebeten. Sie stehen es im Ersten 
Testament, das man auch Altes Testament nennt. In diesem 
Psalm geht es um die Freude über die Erde. 

Ich lobe Gott, den HERRN, 
HERR, mein Gott, du bist groß 
Du bist prächtig gekleidet, 
Deine Kleider sind wie helles Licht. 
Dein Himmel schützt uns wie ein Zeltdach. 
Du hast deinen Palast im Himmel verankert. 
Die Wolken sind dein Fahrzeug  
und der Wind trägt dich an jeden Ort. 
Feuer und Flamme hören auf dich. 

Der HERR hat der Erde sicheren Stand gegeben. 
so bleibt sie immer und ewig. 
Du hast die Erde auch schon einmal überflutet, 
das Wasser stand höher als die höchsten Berge. 
Aber mit deinen Worten hast du die Flut vertrieben: 
Vor deiner Donnerstimme floss das Wasser weg. 
Die Berge wurden groß und die Täler so tief, 
wie du es befohlen hast. 
Du hast dem Wasser eine Grenze gezeigt, 
es darf die Erde nie wieder überfluten. 

Frisches Wasser kommt aus deinen Quellen. 
Es fließt zwischen den Bergen hindurch. 
Alle Tiere  trinken davon 
und löschen ihren Durst. 
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Die Vögel bauen am Ufer ihre Nester 
und singen in den Zweigen ihre Lieder. 
Vom Himmel lässt du es regnen, 
so wird das Land fruchtbar. 
Für die Tiere lässt du saftiges Gras wachsen 
und Getreide für die Menschen. 
So entsteht Brot aus deiner Erde, 
Wein, über den die Menschen sich freuen, 
und Öl, das das Gesicht pflegt. 
Das alles macht das Menschenherz stark. 
Gottes Bäume bekommen genug Wasser, 
in ihren Zweigen nisten die Vögel. 
Sogar der Storch lebt in den hohen Wipfeln. 
Die hohen Berge schützen den Steinbock. 
Die kleinen Klippdachse finden Verstecke in den Felsen. 

Du hast Mond und Sonne gemacht 
zum Einteilen von Tag und Nacht. 
Die Sonne weiß, wann sie untergehen soll. 
Du sendest Dunkelheit und es wird Nacht. 
Dann werden die wilden Tiere wach. 
Die jungen Löwen wollen Beute von Gott. 
Geht die Sonne wieder auf, schleichen sie sich davon. 
Sie ziehen sich in ihre Verstecke zurück. 
Dann macht sich der Mensch an die Arbeit - 
bis zum Abend. 

Gott, du hast so viele Dinge geschaffen, 
du hast sie gut und richtig gemacht, 
und überall ist es herrlich zu sehen. 
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Gottes wunderbare Welt (Psalm 104,1-24) 

Darum geht es:  
In der Bibel stehen auch Lieder und Gebete. 
Sie heißen Psalme. 
In diesem Psalm geht es um die Freude über die Erde. 

Ich lobe Gott! 
Gott - du bist groß! 
Du bist schön und prächtig. 
Dein Licht strahlt hell. 
Dein Himmel schützt uns. 
Er ist wie ein Zelt. 
Du hast im Himmel alles gut gemacht. 
Die Wolken und der Wind tragen dich überall hin. 
Die Stürme sind deine Diener. 
Feuer und Flammen hören auf dich. 

Gott hat die Erde gemacht. 
Sie wird immer da sein. 
Die Erde war einmal von Wasser überflutet, 
das Wasser war höher als die Berge. 
Doch deine Worte haben  das Wasser vertrieben. 
Vor deiner Stimme lief das Wasser weg. 
Berge wurden groß. 
Täler wurden tief. 
Das hast du bestimmt. 
Du hast festgelegt: 
Eine Flut darf nie mehr kommen. 

Von dir kommt frisches Wasser. 
Es fließt in den Bächen. 
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Alle Tiere trinken daraus. 
Sie löschen ihren Durst. 
Die Vögel bauen Nester am Ufer. 
Sie singen schöne Lieder in den Zweigen. 
Du lässt es regnen. 
Von dir kommen Wind und Wetter. 
Deshalb kann auf der Erde alles gut wachsen. 
Für die Tiere lässt du Gras wachsen. 
Und für die Menschen wächst Getreide. 
So haben die Menschen Brot. 
Und sie freuen sich über Wein. 
Und das Gute in der Welt. 
Sie sind glücklich. 
Sie werden stark. 
Die Bäume von Gott bekommen genug Wasser. 
Die Vögel bauen Nester in den Zweigen. 
Der Storch hat ein Zuhause in den hohen Bäumen. 
In den Bergen geht es dem Steinbock gut. 
Kleine Tiere finden Schutz in den Felsen. 

Du lenkst Mond und Sonne. 
Du machst die Nacht. 
Die Tiere werden in der Nacht wach. 
Junge Löwen wollen fressen. 
Sie bekommen es von dir. 
Die Tiere verstecken sich am Morgen wieder. 
Die Menschen werden wach. 
Dann arbeiten sie bis zum Abend. 

Gott, du hast viele Dinge gemacht. 
Du hast sie gut und richtig gemacht. 
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